
 

 

 

 

 

 

 

 14. Ausgabe 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Ein Bürgerentscheid steht an. Sie bestimmen auf einem wichtigen Feld die zukünftige Entwicklung 
in Uttenreuth. Es geht um die Einkaufsmöglichkeiten in unserem Ort und in diesem Zusammen-
hang um den Bestand des sog. Schmaußer-Wäldchens. 
 

Hintergrund des Problems: 
In Spardorf wird mit Sicherheit ein größeres Einkaufszentrum entstehen. Neben Lidl und 
Drogeriemarkt Müller wird auch die Firma REWE dort einen Supermarkt eröffnen. Der Bürgermeis-
ter und einige Gemeinderäte sind nun besorgt, dass die Firma REWE ihr Geschäft in Uttenreuth 
schließen könnte. Sie planen daher zur Stärkung des Standorts, in Uttenreuth noch einen Dis-
countmarkt anzusiedeln. Das einzige Gelände, das sich dazu im Besitz der Gemeinde befindet, ist 
das Schmaußer-Wäldchen. Es müsste dem Discountmarkt zumindest teilweise weichen. 
 

Bürgerinitiative zum Erhalt des Wäldchens  
Gegen diese Pläne wendet sich eine Bürgerinitiative. Sie fürchtet als Ergebnis der Maßnahme, 
Zitat: 

… eine erhöhte Verkehrsbelastung durch zuliefernde LKWs und abbiegende, einparkende und 
wieder startende PKWs, 

- die Ausfahrt des Discounters wird auf dessen Rückseite sein, wodurch hunderte von Autos in 
den Ort hineingeleitet werden 

- eine Versiegelung einer noch bestehenden und für die Bürger wichtigen Grünfläche und ein zu-
nehmend unattraktives Ortsbild. 

[Dabei] … können die aktuellen Pläne 
- zu einer Verdrängung der kleinen und von den Uttenreuthern geschätzten Einkaufsläden füh-

ren, 
- das Konzept einer auch für ältere Mitbürger angenehmen und erreichbaren Einkaufsumgebung 

konterkarieren, 
- [sowie] durch Großparkplatzanlagen zur Zersiedlung beitragen. 
Außerdem führt sie an, dass die Firma REWE nicht beabsichtigt, ihr Geschäft in Uttenreuth aufzu-
geben, auch wenn in Spardorf eine größere Niederlassung entstehen wird. Dazu beruft sie sich  
auf eine E-Mail und mehrere Telefonate mit REWE-Süd. 
 

Argumente der Befürworter eines Discountmarkts: 

- Es gilt, mindestens einen Supermarkt in Uttenreuth zu erhalten, der für die meisten Einwohner – 
und gerade für ältere – zu Fuß zu erreichen ist.  

- Durch einen Wegfall des Supermarkts in Uttenreuth wird zusätzlicher Fahrzeugverkehr nach 
Spardorf oder Dormitz bzw. Neunkirchen entstehen. 

- Die Firma REWE wird, nachdem sie sich auch in Spardorf angesiedelt hat, eine nüchterne Be-
wertung der Marktsituation vornehmen und dementsprechend handeln. Das kann durchaus die 
Schließung des Geschäfts in Uttenreuth zur Folge haben. Die mündlich und per E-Mail getroffe-
nen Aussagen der Firma REWE sind für diese nicht verpflichtend. 

- Mit Einleitung des Bürgerbegehrens musste die Planung für den Discount-Markt eingestellt 
werden. Damit beruhen Aussagen über Bebauung und Verkehrsführung nicht auf Fakten.  



 

Wir haben uns als Unabhängige stets dafür eingesetzt, weitere Informationen einzuholen. 

Deshalb bedauern wir es, dass sich für eine öffentliche Podiumsdiskussion mit einem 

neutralen Einzelhandelsexperten keine Mehrheit gefunden hat. Denn hier hätte sich für 

alle Bürger die Möglichkeit geboten, die ein oder andere offene Frage mit einem Experten 

zu diskutieren. 

 

Die Entscheidung 

Führt das Bauen eines Discounters dazu, dass die Einkaufsmöglichkeiten in Uttenreuth 

erhalten bleiben? Dann müsste das Wäldchen teilweise geopfert werden. 

Ist es besser abzuwarten und darauf zu vertrauen, dass die bestehenden Einkaufsmög-

lichkeiten in Uttenreuth sich nicht ändern? Dann würde das Wäldchen erhalten bleiben. 

Keine der beiden Fragen ist eindeutig zu beantworten. Die Antwort wird alleine davon ab-

hängen, ob jeder einzelne Uttenreuther Bürger in Zukunft im Ort einkauft. Und das kann 

niemand mit Gewissheit vorhersagen! 

 

Stimmzettel für den Bürgerentscheid 

So stimmen Sie eindeutig  ab: 

 

Für das Ratsbegehren 

 

Beim Ratsbegehren Ja ankreuzen 

 

Beim Bürgerbegehren Nein  ankreuzen 

 

Bei der Stichfrage  

Bürgerentscheid 1 (Ratsbegehren) 

 ankreuzen 

 

 

Für das Bürgerbegehren 

 

Beim Ratsbegehren Nein  ankreuzen 

 

Beim Bürgerbegehren Ja ankreuzen 

 

Bei der Stichfrage  

Bürgerentscheid 2 (Bürgerbegehren)  

ankreuzen 

 

 

Es sind noch andere Möglichkeiten der Stimmabgabe erlaubt, die aber kein eindeutiges 

Votum des Bürgers wiedergeben. 
 

Wir bieten Ihnen weitere Informationen unter www.unabhaengige-uttenreuth.de an. 
 

Die Unabhängigen 
 
V.i.d.S.P.: L. Krysmanski, L. Lisner, G. Trabold 


